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14.5.40, Pfingst dienstag: In der unteren Haus kapelle celebriert, damit Albert
ministrieren konnte. Abreise der Familie Wagner 11.30 Uhr.

Thoma - aus der neuen Arbeit als Erzieherin privat. Überall Widerspruch.
Cento [Ital. „Hundert“].

Irmgard Faulhaber, Berlin - mit dem Flugzeug seit gestern, jetzt zehn Minuten
und abends 18.00 Uhr noch eine Stunde. Ducentos [Lat. „Zweihundert“] für
Reise.

16.00 Uhr Dr. Franz: Einige Büchlein von ihr. Ambulando [Lat. „Beim
Spazierengehen“].
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